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Wir sind auf den Würfel gekommen
Aluminium - Kaltwintergarten im modernen Qubus-Design
verschiedene Senkrechtelemente zur Wahl
Auswahl an Beschattungsmöglichkeiten
informieren Sie sich in unserer Ausstellung

Höfelstraße 15
72411 Bodelshausen
Tel: 07471-73447

www.baechle-metallbau.de
info@baechle-metallbau.de

Machen Sie Ihre Terrasse zumWohlfühlort !!

Ob Lamellen-, Terrassendach oder Markise
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin wir beraten Sie gerne !!
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Direkt vom Hersteller

Auch als Bausatz erhältlich

Bei Ihrem Fachhändler:

. . . einfach Klasse!

WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN

ROLLLADEN- UND
SONNENSCHUTZTECHNIK
72336 Balingen-Weilstetten
Ziegelwasen 6

Tel. 07433/9960-0 · Fax 07433/996020
www.kuebler-balingen.de
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Wintergärten, Sonnenschutz, Markisen

er Schutz der eigenen
vier Wände vor starker

Sonneneinstrahlung ist nicht
nur eine Frage des Komforts,
sondern auch der Energieein-
sparung. Steigende Spitzen-
temperaturen im Sommer
können Räume überhitzen,
die Kühlung und Klimatisie-
rung ist energieaufwendig
und kann teuer werden.

Der Hauptgrund für die
Aufheizung von Innenräu-
men ist Sonneneinstrahlung,
die durch die Fensterflächen
ins Haus gelangt. Ein clever
geplanter Sonnenschutz an
den sonnenzugewandten Sei-
ten des Gebäudes ist daher ei-
ne sinnvolle Investition in ein
bekömmliches Raumklima.

Sanfter Schatten durch texti-
len Sonnenschutz
Textile Sonnenschutzsyste-
me bieten vielfältige Mög-
lichkeiten, ein Gebäude zu
verschatten. Sie besitzen etwa
gegenüber Rollläden einen
klaren Vorteil. Räume werden
nicht komplett verdunkelt,
sondern lediglich beschattet.
Das bietet einen guten Hitze-
schutz und lässt dennoch ge-
dämpftes Tageslicht ein.

Eine optimale Wirkung
entfalten beispielsweise
Senkrechtmarkisen, wenn sie
außerhalb der Fensterflächen
angebracht sind. So lässt sich
der Treibhauseffekt hinter
sonnenbeschienenen Schei-
ben in Innenräumen weitge-
hend verhindern.

D

Mediterranes Flair
Fenstermarkisen werden in
vielen Ausführungen und mit
verschiedenen Techniken an-

geboten. Grundsätzlich un-
terscheidet man drei Typen.

Fallarmmarkisen lassen
sich über die Fallarme schräg

ausstellen. So kann man
Lichteinfall und Ausblicke
nach draußen individuell ein-
stellen. Ähnlich funktionie-
ren auch Markisoletten. Hier
lässt sich aber nur die untere
Hälfte des Markisentuchs
ausstellen, der obere Teil läuft
immer parallel zur Fassade.
Beide Varianten sitzen vor
dem Fenster und können dem
Haus ein mediterranes Flair
verleihen. Die dritte Variante
stellen reine Senkrechtmarki-
sen dar.

Dezente Fassadenintegration
Die Senkrechtmarkisen fügen
sich besonders unauffällig in
die Hausfassade ein, wenn sie
fassadenbündig in die Fens-
terlaibung montiert werden.
In geschlossenem Zustand
sind nur die Tuchkassette und
je nach Modell seitliche Füh-
rungsschienen sichtbar.

Die Varianten mit Schie-
nen gibt es auch mit Zip-Tuch-
führung nach dem Reißver-
schlussprinzip. Sie sind durch
den guten seitlichen Halt be-
sonders windstabil. Alterna-
tiv kann auch nur das Profil
der Markise in der Schiene
geführt werden, an den Seiten
bleiben dann zwei schmale
Lichtstreifen offen.

Die luftigste Variante stellt
die Führung des Profils mit ei-
nem Drahtseil komplett ohne
seitliche Schienenprofile dar.
Sie präsentiert sich in schwe-
bend-leichter, puristischer
Optik. djd

Kosten für die Klimatisierung senken
Die Kühlung bei starker Sonneneinstrahlung kann energieaufwendig sein. Ein
cleverer Schutz am Gebäude kann daher eine sinnvolle Investition sein.

Außen angebrachte Senkrechtmarkisen sorgen nicht nur
für gedämpftes Licht, sondern auch für einen guten Hitze-
schutz. Foto: djd/Lewens-Markisen

ich im Grünen erholen, oh-
ne auf die Kapriolen des

Wetters Rücksicht nehmen zu
müssen: Das verspricht ein ei-
gener Wintergarten. Kein
Wunder also, dass das Inter-
esse an einer gläsernen Er-
weiterung des Eigenheims
stetig steigt, was auch eine ak-
tuelle Studie der Allensba-
cher Markt- und Werbeträ-
geranalyse (AWA) bestätigt.
Demnach besaßen im Jahr
2021 hierzulande 3,69 Millio-
nen Menschen einen Winter-
garten, das sind knapp
500 000 mehr als noch 2017.

Natürliche Lichtquelle
Neben dem Wert des Hauses
– nicht zu unterschätzen in
Zeiten eines überhitzten Im-
mobilienmarktes – steigt da-
mit vor allem das Wohlbefin-
den im eigenen Zuhause. Die
großen Glasflächen des Win-
tergartens versorgen die Be-
wohner mit viel gesundem
natürlichen Licht.

Wird der gläserne Anbau in
der kalten Jahreszeit beheizt,
lassen sich in warmer Umge-

S bung auch im Winter Sonnen-
strahlen und Helligkeit genie-
ßen. Der Körper wird mit aus-
reichend Vitamin D versorgt,
und der gefürchtete „Winter-
blues“ hat kaum eine Chance.

Doch durch die großzügi-
gen Glasflächen kann auch
wertvolle Heizenergie verlo-
ren gehen. „Daher ist es wich-
tig, den Wintergarten mit pas-
senden Beschattungslösun-
gen wie modernen Rollläden
auszustatten. Zwischen Roll-
ladenpanzer und Glasscheibe
entsteht ähnlich wie in einer
Thermoskanne eine däm-
mende Luftschicht, die ver-
hindert, dass Heizenergie un-
nötig verpufft.

Auf gesunden Lichteinfall
und den Blick nach draußen
muss zudem kein Wintergar-
tennutzer verzichten, denn je
nach Modell lassen sich ein-
zelne Lamellen der Rollläden
durch Lichtschienen erset-
zen. Deren Siebstruktur lässt
Tageslicht auch bei geschlos-
senem Rollladen einfallen
und ermöglicht die Aussicht
ins Grüne.

Ausrichtung und umfassende
Planungsphase
Die Intensität von natürli-
chem Licht- und Wärmeein-
fall hängt maßgeblich von der
Himmelsrichtung ab, in die
der Wintergarten ausgerich-
tet ist. Ein in den Norden ori-
entierter Anbau ist eher küh-
ler, ein südlich orientierter
verzeichnet dagegen in der
kalten Jahreszeit den höchs-
ten Wärmezugewinn, im
Sommer ist er aber entspre-
chend zu beschatten.

Zeigt der Wintergarten
nach Osten, können die Be-
wohner in der Morgensonne
frühstücken, während die pri-
vate Orangerie im Westen
von der späten Nachmittags-
und Abendsonne verwöhnt
wird.

Grundsätzlich sollten sich
Bauherren ausreichend Zeit
für die Planungsphase ihres
Wintergartens nehmen. Di-
mensionierung, Architektur
und gewünschter Nutzen
sollten aufeinander und auf
die eigenen Ansprüche abge-
stimmt werden. djd

Für mehr Wohlgefühl
Knapp 4 Millionen Deutsche sitzen bereits im eigenen Wintergarten. Beim Bau
sollten einige Aspekte im Blick behalten werden.

Ein Wintergarten mit den
passenden Beschattungslö-
sungen wird im Sommer wie
im Winter zum beliebten
zweiten Wohnzim-
mer. Foto: djd/Schanz Rollladensys-
teme/Katrin Lamparth


